
Reformation in ökumenischer Perspektive

Sechs Abende & ein Theater

Gesprächsabende
08.11.2017 – 29.11.2017

10.01.2018 - 24.01.2018 - 31.01.2018 - 07.02.2018

Theaterabend
16.02.2018

Alles ab 19.45 Uhr im Kirchgemeindehaus Oberarth
Herzlich willkommen!

Mi, 08.11.2017                                                  Pfr. Dr. theol. Frank Jehle, St. Gallen  

Luther, Zwingli, Calvin und Co. 
Ein Überblick über die reformatorischen Geschehnisse & deren Wirkungs-
geschichte bis heute

Mi, 29.11.2017                                                           Prof. Dr. Eva Maria Faber, Chur

Durch die Reforma�on herausgefordert 

Zur Bedeutung der Reforma�on für die katholische Kirche von gestern, heute 
und morgen

Mi, 10.01.2018                                                        Pfr. PD Dr. Christoph Sigrist, Rafz

„Tuond um Gotz willen etwas Dapfers“ 

Diakonie als Grundau�rag der Kirche plädiert für eine weitere Reforma�on

Mi, 24.01.2018                                                Diakon Hans-Peter Schuler, Brunnen

Ökumene im Alltag
Ökumenische Erfahrungen aus dem Gemeindeleben und der Schule

Mi, 31.01.2018                                                                      Pfr. i.R. Fritz Gloor, Stans

Wie reformiert war Bruder Klaus?
Niklaus von Flüe zwischen Historie, Mythos und Verklärung

Mi, 07.02.2018                                                    Prof. Dr. Fulbert Steffensky, Luzern

Vertraut den neuen Wegen auf die der Herr euch weist
Ökumene als Sprache des Glaubens mit verschiedenen Dialekten

Freitag, 16.02.2018                         Schweiz. Tournéetheater Zürich – Theater 58

Der Alchimist                                                    spielt ein Stück von Paolo Coelho 

Das gleichnisha�e Abenteuer des Hirten San�ago, der auf Schatzsuche innere 
Reichtümer entdeckt.

Eintri�:           Fr. 20.- / für Schüler gra�s            
Reserva�on:  041 855 08 10 (Sekretariat evang.-ref. Kirchgemeinde) Mo-Do von 9-11 Uhr 

Leitung der Abende
Pfr. Urs Heiniger                                                                                      Diakon Stanko Mar�novic
Evang.-ref. Kirchgemeinde Arth-Goldau                                                  Röm.-kath. Pfarrei Arth



Liebe Besucherinnen und Besucher
Liebe Mitglieder aus unseren lokalen 
Kirchgemeinden

Wir freuen uns sehr, Sie mit diesem Faltbla� zu den 
kommenden Gesprächsabenden einzuladen. 

Diesmal geht es um die Wurzeln unserer Kirchen. Das 
Gedenkjahr 500 Jahre Reforma�on betri� alle Kirchen 
und es lässt sich berech�gterweise fragen, ob ein 
Verändern unserer Gemeinscha�en überhaupt je 
au�ören kann. Wo Menschen sind, verändert sich ihr 
Leben und Zusammenleben; und nicht zuletzt haben auch 
Forschung und Entwicklung viel damit zu tun. Wir sind also 
gespannt auf neue Entdeckungen.

Zudem schliessen wir die Reihe wieder einmal mit einem 
Theaterabend ab. „Der Alchimist“ von Silja Walter führt 
uns auf eine Reise, die auch unser Innenleben betri�. Der 
Abend soll für alle ein letzter Höhepunkt für alle werden.

Und natürlich freuen wir uns auf viele interessierte, 
spontane und herzliche Begegnungen untereinander. Wir 
denken, dass wir einander viel zu geben haben, und 
grüssen Sie freundlich

Peter Dürrenma�                              Josef Reichmuth
Präsident                                                                    Präsident
Evang.-ref. Kirchgemeinde Arth-Goldau               Röm.-kath. Kirchgemeinde Arth 

Der Besuch der Gesprächsabende ist kostenlos. Es
braucht keine Anmeldung und die Abende können auch 
einzeln besucht werden. Der Theaterabend kostet 20 
Franken pro Teilnehmer (Schüler gra�s) und 
Vorreserva�onen können über 041 855 08 10 
(Sekretariat evang.-ref. Kirchgemeinde) Mo-Do von 9-11 
Uhr gemacht werden.

Reforma�on in ökumenischer Perspek�ve

Reforma�on ist viel mehr als Geschichte. Ihre Auswir-
kungen prägen unser Leben bis heute. Neben dunklen 
Seiten wie Trennung, Schmerz und Verletzung sind da 
auch Verdeutlichung, Ver�efung und Freiheit des Glau-
bens. Wenn das trennende Dunkel erhellt wird, entsteht 
ein Gespräch, das uns heute auf neue Art verbindet.

Ein Leitspruch zur Reforma�on hiess „post tenebras lux“. 
Heute geht es nicht darum, mit solchen Worten Kirchen zu 
trennen. Aber Menschen aller Kirchen können mit diesem 
Leitwort bekennen, dass es noch heute um das Licht geht, 
dass der Glauben ins Leben fallen lässt. So fragen diese 
Abende nicht nach dem einen rich�gen Glauben, sondern 
nach dem Licht, das der Glaube schenkt.

Und mit unseren bedeutenden Referenten und ihren 
Themen tun wir das auf vielfäl�ge Art und Weise. Wir freu-
en uns, Sie alle auf eine ver�efende, aktuelle und berüh-
rende Reise mitzunehmen. Nicht zuletzt setzt auch der 
Theaterabend diesem Weg die Krone auf.

Urs Heiniger                                       Stanko Mar�novic
Pfarrer                                                                        Diakon
Evang.-ref. Kirchgemeinde Arth-Goldau               Röm.-kath. Pfarrei Arth

Ablauf der Abende
19.45 Ankommen
20.00 Begrüssung & Einleitung
20.10 Unser Gast legt uns das Thema dar
20.50 Au�anken & Austauschen an der wunderBar
21.10 Gespräche & Fragen zu Thema
21.50  Etwas auf den Weg
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